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NeuesRathaus,Hasenschluß135
Herausg.verant.Redakteur.et .
20Jahre,Wien,Dienstu .aus
EmpfangdesTagKongresses.
MitdemAufgeboteallenlanges,

derunsererStadtvertretungzur
Verfügungsteht ,sindheutedie
TeilnehmerandemJagdKongressehoheStaatswerdenträger ,Vertreter
auswärtigerStaatenundSprossen
unsererhöchstenAdelsgeschlechter
in demHausederWienerBürger¬
schaftempfangenundbewirket,
worden.ImStadtratssitzungssaale
machtenam .D .Neumayer,unter¬
stütztvondendreiVigebürger¬meistern,derenGattinenundden
Stadt -Gemeinderatensowie
vonderBetretendesPräsidialbu¬
aus die aus .Ein Teilder
Gästebesichtigtevorerst,unterFüh¬
rungder berufenenBeamtendie
städtischenSammlungen.Unterden
Schäftenbemerkteman
ArbeitsministerRott,derReiterdes
Ackerbauministeriumsgeh.Rat.Litt .v.
Poch,derPräsidentfürsCarlKin¬
ersterVizepräsidentverträger¬
meisterMaximilianGrafverschen
seinzweiterVizepräsidentMi¬
nisterrat ,AntonGeneral¬
KommissärMinisterialratProf.Ferdinand
Wang,dieVertreterderFremden
SaatenHerzogvonRatiorund
RegationsratPrinzHoteltrach¬
tenbergDeutschland ,zer¬
nenmeisterBaronStafelberg

Rußland ,ProfessorBandnitz
DanemarkGeneralken ,
ClauditiertenGesandter
denGilberterespMartner
Medito,GeneralvorzuHirsch¬

Paragung ,an ,es
Sekretär manfürsicher
lensteinschenKabinetsratKarlvon

jeder MarieneinProf¬
thanesCisalowgarien ,der¬ter Lamatischdachten
SekretärderjohanischenGesandschaft
Seygama,Johann) ,GrafScreti
u .Reg .RatMantel( Bayern,Maria
de Contrerau .RomanBelgien
direndenvorisition :Professor
konteerrioni legiiaddi¬
GebhardFürstBücherv .Wahlstatt,
BaronvondenBorchv .Verwalde
königl .niederländischerKammerherr,
PräsidentdesN.TubertusClubsin
FrankreichJustinenComteClar
derfranzösischeGeneralkommissärbei
derinternationalenTagausstellung
Marcel,deContrerasBegleiter
Rochellsin AhrikaR .J .Lüningham
ChefdesStaatsforstwesensinGrank¬
reichSaraLuciendaure ,
großbritannischerKapitänhohe

, ,
Landeshorstmeisterv .Greier,Ver¬
jägermeisteru .KammerHansv .
Mückwitz,GroßgrundbesitzerGraf
BelaPalse ,M.Freiherrv .Sulzer,Mart,
Vicarte de CornaeVillenere ,
fernerrumanischerGesandterD.M,J .M.Faccise-Griman,OberstGraf
Hryn,LandespräsidentExellenzFreih.

v .Hein,Landmarschall-Stellvertreter
BaronFreudenthal ,Landeshaupt¬
mannBaronSchelburg,Prinzzusolus,Markgraf,AlexanderKalla¬
vicin ,GrafRomanDotock,die
KämmererGrafPlanPallasina,
D.TiberGrafSaparry,GrafAben¬

per FrauundGrafBranda
FürstAprilanti,dieAbgeordneten.Schreih .v .Char .
Spitaler ,Weidinger,Baumung
Kunz,Kunst ,Prohaska,Graf

lungnamensderStadtWie¬ZollfredMansfeld,GrafBey¬aufsherzlichsteundfreudigstebe¬GrafumHohenstein,RegRat
grüßteErgedachtedesgroßenEr¬Sturm ,Pomolav .ZirkoPausch¬
FolgederJagdausstellungundSchadek,Breuer,Steiner,Bielohla¬beglückwünschtedieVeranstaltenwoll,Philip,Dr.Heilinger,Schneider,
dazuauswächte .ErdanktePabstGruberundLeitner .DieSe¬
ziell denRepräsentantendestionshofsBaronEngel,Reuter, schadetdafür ,daßsieseinerDr.Müller,vonZaleski,Dr.Seidler

Einladungfolgend,indenPalastundD .DimitzPräsidentHoheisen,der
derBürgerschaftgekommenundu .v .Postdirektion,BotschaftsSekretärgabderHoffnungAusdruck,daßGrafv .Waldburg,dieGeheimenHof¬
siesichauchhierwohlfühlenräte DiszczekundSteinke ,Auchwürden,woraufer sieeinlud,Successo ,Finanzbezirksdirek¬
sichin denTestalzubegeben.torFreih .v .Possanner,dieHofräte, DerPräsidentfürstKarlBayer,Dr .Rieger,BaronGrup,Derse¬Kinkverwies ,darauf ,daßbek ,v .Libits ,D.v .Weinzier,Do¬dieTagausstellungderStadtheimerHertl ,Dr .Schindler,Guz¬WiengewißvonNutzensei ,mann ,Böhn ,BaronWahrlich, daßsie aberauchfehrreichsei ,Wang ,v .Kreuzbruck ,Weyer,
betonte,aber ,daßderJagdange¬v .Pletis,Vortele,Dr.Ritter,Eisler, in keinerunmittelbarenVer¬Klusick ,Rzeczisky,Roth-Pon¬bindungmitderTagsausstellunggyelok,Weltschundv .Allmann, stehe .ErdanktefürdieEinladungdie StatthalterirteHeuschi derWienerBürgerschaft,ver¬Nagl,GrafWallis,Schochund sicherte,daßallevonderSchön¬Zander,Landes-Oberinspektionsrat
heitdesHausesundvonderGeren ,Oberschützenmeisterkaiserl.
LiebenswürdigkeitdesHaus¬RatGerste ,GroßgrundbesitzerherrenüberraschtseienunddankeBaronBrunck,Trostindustrielle
herzlichstfürdieliebenswürdigev .Seidl ,undgattin .J .Kurz,

Gastfreundschaft.DirektorsonstAdler ,Architekt
NunmehrbegabensichdieganzeOberländer,OberpolizeiratFuchs,

GesellschaftindenGestsaal,woPolizeiratWalldorf,OberforstratmächtigeTafelnzumehrals900Micklitz,BibliotheksdirektorD.
Gedeckenaufgestelltwaren.Schnurer,ArchidirektorWeltner,

DasschwierigeArrangementdesdiekaiserl.RäteHostnig,Vergani¬
AbendslagindenHändendesPrä¬undKirsch ,desGeneralkommissär
sidialvorstandesMag.SekretärsderinternationalenJagdausstellung
Hormanek,demimVereinekaiserl .Rat ,Huber ,dieObermagi¬mitseinenumsichtigenBeamtenstratsräteRohl,AspergerundD. eingroßerTeildesglänzendenNüchtern,OberbauratSykora, Erfolgeszuzuschreibenist ,welchenOberstadtphysikusDr.Szolgott,Buch¬der AbendaufzuweisenhattehaltungsdirektorStieberetc .etc. DieTafelmusikbesorgtediewie¬ad18Uhrhielt amNeumayer

eineAnsprache,inwelchererdiesernerischeKapelleW.Drescher

ternationalenTagKongressesfür das MeinhatteRathaus¬
unddermitdemselbenininnigenaller wirterhältigsterWeisezusammenhangestehendenWienervorsorgegetroffen. InternationalenTagsausstellungBeimSchampagnerhieltge¬ dervolleaufrichtigsteundher¬Hr.D.NeuwagerfolgendenTriebspruchlichstdanderStadtWien¬NachWardmanbrauchistnach daIhnen,meinesehrgeehrtenvollbrachtenTagwerkederRuhezu herrnnamen,dieSieausdemGe¬pflegen,dabeiaberauchderWar¬landeundausdemAuslandehiermannserfolgesichmitfrohenbehagen
zusammengekommensind ,begrüßenzuerinnern ,dienunmehrver¬ wirWienermitaufrichtigerFreudegangenenzweiTagehindurchhabendieVertreterderverschiedenstenSie ,meineverehrtenHerrenDamen, nahmu .fernenLänderStaatenu .wohlnichtunmittelbardemjeden NationenundwirfühlendabeidieWidwerkegewidmet,wohlaber
Verpflichtung ,mitIhnenIhrerliebenmittelbar ,indemSiefernevondenHeimat,IhresVaterlandessowiegeliebtenBergen ,Wäldernund allerKaatsoberhaupteüberdiesetriftendasgeheundalles , StaatenundLänderVerehrungs¬wasanundFrauist ,hochgemäßwollzugedenken.IchbitteSie ,imwissenschaftlichundwirtschaftspolitik ,Vereinemit uns Wienernein¬kurznachjederRichtungininte¬
zustimmenindenAufdieanver¬restantenVerhandlungenbehandeltenundOberhaupterallerjenerSaatenIhnen meine er da¬ u .Länder ,welchehierheutever¬Herren,sowiedergesamtengebilde¬tretensind ,lebensichhochhoch.tenWelt ,dientedabeidieerhabe WirWienerverreichenTagsausstellung ,vonderman fühlerunsaberauchanheiligewohlmitRechtsagenkann ,daßsie TagewiederausinnerstemHerzendemWienerFremdenverkerin
gedrängt,inVerehrungunddar¬ganzbesondersdankenwerderbarsterHuldigungunsereserhabenenWeidezuStattengekommenist . MonarchenzugedenkenunseresZumKongressesindSiesehrge¬Kaisers,denindemheurigeJahreehrteherrenDamen,gericht ,umdasganzbesondersdieJubiläumsbe¬ganzeArbeitsfeldakademischund geisterungallerseinerVölkerumpraktischzuübenunddie rauscht ,dergleichseinemAhnen,neuestenwiegenhaftender denGrafensHabsburgvondemderSicherlichWissenthaltenundErfahrungzumSegen¬FriedrichSchiller ,soweiterung.fürdieAllgemeinenderKeigerenAuf6Weidwerkhinausritteinedlerhel¬dienstbarzumachen. denflüchtigenGemsbockzusagenoderWirsindall vondererzeu¬
ersteWeidmann,undsowieallenseinegungdurchdringenn,daßdieserZeitUntertanenauchallenJägernundleuch¬vollendserreichtwordenistund fendesVorbildist .MögederAllmächtigeesgebührtdenhochverehrtenVer¬denAllerhöchstenWidmannerhaltenaushalterndasunterdemProte¬
schützenundsegnenzufreudeundzumtorate Sr .k .HoheitdesErz¬

herzgefriedrichstehendeninTeileseinerVölker.Wieaberver¬

so
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HerausgeberRudol¬

Wien6.Septembr180
adWeinbankengren¬

BesichtigungdesGumpoldkirchnerLager¬
KellergderStadtWien.
HeuteNachmittagunternehmendie

TeilnehmerandemS.österreichischenWeinbau¬
KongreßeineExkursionzurBesichtigungdes
LagerkellersderStadtWieninGelds¬
Kirchen.AnderFahrtnahmenteil ,Hofrat
Portete,RathhalteriratMal,präsident

den Kongressersein derWie¬
RathauskellerkommissionObmannS .R .Risser¬
wegmitdenMitgliedernG .R .Ehlbauer,
GötzundWinberger,SchriftführerG.R.
Silberger ,die Vertreterderunga¬
schen RegierungObrist
tor ,und ander¬
dieAbgeordnetenHofratPlosGruber
u .MichaelSchneider,derMagistratsrefe¬
ren Magistratsrat Sie mitdem
LanzigistenLager ,BauratWürz,
KellermeisterReith,Stiftshofmeisterdes
P .Köller ,Bürgermeister
WebervonKalksburg,zahlreicheMit¬
gliederdesKongressis,sowohlWeinprodu¬
gentenwieauchWeinhändler,ferner
hl .vonHumbergerGemeinderatesse
Hebungu .

IngroßenSaalebegrüßteRadtrat
Risweg,namensderRathauskeller¬
kommissionundnamensdesBürger¬
meisterdenKongreßaufherzlichste
danktedafür,daßderKongreßdieBesichti¬
gungdesLagerkellersinseinProgramm
aufgenommenhatundgabderHoffnung

Ausdruck,daßdieHerrenvondemGat¬
henenbefriedigtseinwerden

NunmehrbegrüßteBürgermeister
WagnervonHugoldkirchennamendieser
MarktgemeindedieKongreßilnehmer

desherzeichtedasseinerFrideAusgaben

daßdieHerrenhiehergekommen;beider
seiGumgeldskirchenindiesemJahrnicht
inderLage,seineherrlichenWeinberg
inderschönstenKrachtzuzeigen,die
GästewerdenaberimKelleraufbewahrt
findendenSegenfrühererJahre.
NunmehrsprachnamensderKompe¬

teilnehmerPräsidentPrälatfl ,welche
aufdieFörderungdesniederösterreichischen
unddadurchdesösterreichischenWeinbauer
überhauptdurchdieStadtWien(Rathaus¬
KellerunddasLandNiederösterreich
LandguterKelleretc . )verwigund
miteinemHochaufWienundaufGum¬
alsKirchenschloß.

MagistratsratSprachgabnunmehr
einekurzeübersichtlicheDarstellungder

geschichte der
überhauptunddanndesGumpelsKirche
Lagerkelters,woraufeineBesichtigung
desselbenstattfand,wobeidieKongres¬
mitgliedereinaußerordentlichlebender
UrteilüberdieMusterkellerei,u .ge¬
sowohlhinsichtlichderEinrichtungalsauch
hinsichtlichdesBetriebenabzugebeninder
Lagewaren .

AndieBesichtigungschloßsichdanneine
RostprobeinPreßhause,wobeiRathaus¬
stellerwirtnachereinenaltenbiß
servierte.

WährendderKostgrobeergrischHofratplai,
VizepräsidentdesReichenbauvereinen,das
Wort,umnamenallerTeilnehmerdieVersi¬
cherungzugeben,daßihreErwartungen
weitausübertroffenseien.Erdankteder
StadtWienundderenBürgermeisterfür
dasGeseheneundschloßmiteinemGotterhalte
dieStadtWien¬
SadtratRisswegdanktefürdasderGe¬

meindegezollteLobundverwiesaufdie
VerdienstederKellermeisterReithWürmischer
Beifall.ErschloßmitdemRufe:Aufwieder¬
sehenbeimnächstenWeinbaucongres!
LandeaudirektorBeckendorf

schilderteVerhältnissederniederöster¬
reichischenWeinproduktionundderWein¬
absätzevorzehnJahren,verwiegauf
dieFörderungen,welchedieniederöster¬
reichischenWeinbautreibendendurchdas

LandNiederösterreichundinsbesonderedurch
dieGemeindeSieerfahrenn,danktedafür
aufsherzlichste,gedachteallederMänner,welche

das Zustandene Ratke ,
direktoderindirektgefördert,namentlich
desverstorbenenBürgermeisterger ,
würdigtedieVerdienstdenMagistra¬
ferentenSparthundderKellermeisters
ReithundschloßmiteinemHochaufdie
StadtWien¬
DirektorMensch(Kreis,Geschäftsleiter
denKongresser,gabdieAnregung,daßeinige
Heurigenschenkerbesuchtwerdenmögen.

Um6UhrabendswurdedieRückfahrt
nachWienangetreten.

denundindemKüche.UnserLehr¬
HerrundKaiserFranzJosefu .lebha¬
hoch,hoch!

hartfürskünftighieltfolgenden
Kraftzuerstinfranzösische,dannin
deutscherSprache.InmeinerEigen
schaftalsPräsidentdesInven¬
grossesdankeich namensderMit¬
gliederdesKongressesfürdielie¬
bündigengütigenWorte ,die
derHerrBürgermeisteranunsge¬
richtethat .Ichbinüberzeugt,daßich
IhrenIntentionenindiesemMoment
nichtbessernachkommenkan ,alsin¬
demichdieGesuchteuntereraufrich¬
tigenDankbarkeitfürdieviel¬
sacheu .gütigeGastfreundschaft
zumAusdruckbringe ,welcheuns
die Stadt wihr derganzen
ZeitunsererhiesigenAufenthaltes
insbesonderein dieserMoment
Bewus .Einerunsererhervor¬
gendstenDichtersagte :dennHage¬
meinOfferentist derKleinsteDemantinDeinerKornnicht
u .dieserDichtersagteu .fühlte

als waseralsDichteru .alsWeid
mannsagte .AusdasWohlder
kais .Haupt-undResidenzstadtdie
derOsterreich,seineshochverehrten
BürgermeistersDr .Neueger
u .aller MitgliederderGemeinde
vertretungbitteichSiedasGlas
zuerhebenu .eindrinige
hochauszubringen.Vermischer

Reisell
genPorter ,SrDurchlaucht

derHerrVorrednerhatLiebesundGutes
überunserVaterstadtWiengesagt,
undwelchemWienwürdenichtdas
Herzschwelgen,wennerseineVaterstadt
lobenhört .VonvielenSeitenwird
GutesundLiebesüberunserStadt

vonGastengeschroben,undesistwahr
sieistvonderNaturbegnadetundbe¬
gnadedurchihrevielhenderjährige
Geschichte.Esistwahr,daßindenletzten
75JahrendieseStadteinesprunghafte
Entwicklungmitgemachthat ,hervor¬
gerufendurchdiegeniale,bewunde¬
rungswürdigeTätigkeitunseresleide
zufrühverstorbenenMeistersumBür¬
germeistersDr .Zueger.Alleinwaseine
stadtbedeutendhebtundihreEntwick¬
lungfördert,dasist ,wennsiederGen¬

tralpunktwirdgroßerwissenschaftlich
cherodersozialeroderwirtschaftlicher
Bestrebungenundals einesterwirt¬

schaftlichundsozialbedeutendeMan¬
testationkannichdenTagekongreß
bezeichnen.Darummüssenwirdanken
daßerinunsererStadtabgehalten
wurdeunddaßer unsGelegenheit
geboten,Sie ,hochgeehrtteGästeheute
siebegrüßenzukönnen,dieStadt
Wien,welcheselbstbesitzerineines
großenJagdterritoriumsist ,ist
demTagessenmeinerfreundlich
undförderndgegenübergestanden.
Aberwashättediealleingekannt,
wennnichtderSchutzdesRegierung
denJagdieseninÖsterreichzuteilgewordenwäre.amwannmireinenTagdurchdie
ausstellungzumachen,umzusen¬
hen ,die großartigverstandvolleru .vielbewußterWeisher
RegierungdasSachenfördert.
daist esvorallemjenesMinister
rium ,in dessenRessortdasTag¬

wesengehört ,dasAckerbarmi¬
nisterium ,welcheminerster
eineDankgezolltwerdenmuß
in dasgroßeInteresseundVer¬
ständnis,welchesesdemJagdwesen
entgegenbringe.Ichspreche,dagewis¬
imSinneallerTagefreundeund

Jäger .Wirdankeninsbesonders
zellenzdemLeiterdieses36Ministeriumsv .Prof ,daßerso

vielAufmerksamkeitFleißund
VorhaltdemJagtengewidmet.
IchbitteSie ,mitmireinzustimmen,
wennich ruhe .Exzellenz
der HerrLeiter desAckerbau¬
ministeriums v .Vonerlebe
hochWürmischeToch¬

LeiterdesUnterbaumeister
eines H .v .P .
MeineDamenundHerren

VonganzenHerzendankeichfür
die überausendlichenWorte,
denSrK .R .gegendieRegie¬
rung und all zu
richtendie VnterhaltekeinVor¬

versichert ,daßdieöfteren
Regierunges für eineAngeneh¬
nichtgehaltenhat ,dasZustande¬
kommendesInternationalen

darein zufördern .
unddaßesmirzumganzverlang¬
derenVergnügengereichthat ,den
VerhandlungendiesesKongressesmeineUnterstützungwerde
inlassenwiederindieJagd,
wiederunddieInternationale
darausallensollemichver¬
an denenwichtigen
FaktorunsererVolkswirtschaft
Dankbarmüssenwir aberaner¬
kennen ,daßzu demBelangen

derArbeitendesKongresses
wesentlichaufdieRechnungen
fremderStaatenbeigetragen
haben ,welchezudemselbenzahl¬
reich ihre Vertreterundausge¬
zeichnetenPachmännerentsonderen.
derCammeresMeierdesplusquan¬
meriterdea reussirederNiementes
Intervent de die revientda¬
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CholeralteinWien¬
vomStadtphysikatwirdunsmit¬

geteilt .DiebeidenProfessorenDr.
AlbrechtundS .Ghonhaben
heutefrühdiebeklerologischeUnter¬
suchungder Dejektedesverstor¬
benenGärtnersJosefGasselhuber
hann der erkennten Frau u .
desKindesdesselbenbeendet ,und
Choleraanticakonstatiret ,der
Frauu .demKindgehtesetwasbesser¬

EinGrundzueinerBeunruhigung
ist umsowenigervorhanden,alsdie

gelegenenErkranktenauseinemeinsamen2

Gehöftsammenu .mirmitsehrweni¬
genPersonenin Berührungkamen,
welchenochamAbenddesselbenTages,andemeinCholeraverdachtauftauchte
indieSanitätsstationim10 .Bezirk
gebrachtisoliertwerden.

dasStadtphysikattrifftumfassende
Erhebungeneineneidenologischen
NachweisfürdieseErkrankungen
zufinden .Eswerdendeshalbdas
Wasser ,derSengrubenhalt,
vorgefundeneSpeisersteetc .eine
genauenBakteriologischenUnter¬
suchungunterzogen,dieseUntersu¬
dungenwerdeneinigeTageinAn¬
spruchnehmen,u .sofortnachBeendi¬
gungwird ,dasErgebnisderselben
bekanntgegebenwerden.

da
VonanderenhochmanischerSeite

wirdunsmitgeteilt .DenErgeb.
nissenderbetheologischenUntersu¬
chung,welcheasialischeCholerabei
derFamilieGasselhubernachwies,
mußman,obwohldieConstatierung

vonanerkanntenHochmannern
ausgeht ,trotzdemsehrskeptisch
gegenüberstehen.Nachdemheutigen
StandederWissenschaftsindCholera¬
hatte nur dort möglich ,woeine
meßlicheÜbertragungvonhat .
sächlichanCholeraerkranktenPer¬
sonenansolche ,die mitdiesen
in Berührungkommen,stattfindet ,si
es durchBenützungdesselben
AbortesodersonstenEinColer.
HerdinWienbesichtnicht ,das
kannmitGewißheitgesagtwerden.
so wenigerist eserklärlich
daßeineFamilie ,welchenin
einemganzisolierten Gebäude
wohntu .überhauptnurmit
einer ganzbeschränktenAnzahl
vonLeutenin Berührungkom¬

anThalererkrankenkönnte
WannuneinZusammenhang
zwischendenErkranktenPerso¬
nenu .einemetwairgendwo
befindlichenCholerahernicht
gefundenwerdenkann ,so
ist trotz des Mehrausesvon
kommeCholeraBezellenein
Zweifelnichtzuunterdrücken.



DienerRathansCorreferen¬
Reue Katas ver¬
Bern u .verren Raht

da Sie ,mit
. . . .

A .dann dasersten
den Hintergeset¬
eineBewiligungzurRedungdes
dendemArrangerPaulu .der
anderfurtergelegenenGrundam
plages.Derselbesollauf3Bauern¬
abgeteiltwerden.DerPerpellierung
undunterder Bedingungzuge¬
stimmt,daßdiezurDurchlehrungder
neuenanzügeu .zurVerlan¬
gedungderLandfragehauptense
anzurVerbesserungdesanfra¬
dievnserserforderlichenFreund¬
die an die GemeineWir¬

Frere .

Grundermer,derDoctratbeschloß
nacheinemBerichtdesH .Prof ,zu
Straßen -undPlatzesquierungsrecken
GründeinderRoterstratevon1be¬
in Ausmaße von um
29750l .sowiegründeimAusmaßte
von39 u 11400fl .anzufan¬
ten ,wennwerdenPrivatorum
in Ausmaßevon 266gegen
VerminderdeimAusmaßevon
ameingericht und165
indesöffenlichegutabgeschrieben.

der am Neumayer und
Per

vonvorgelegten
Projektefürdieanläßlichdero¬
nungder Freudenwegesim13
wirkfürdenFustaederverkehrmit¬
wendigenGrafengedrungenu .ge¬
dieRegierungdesFitzingerKais.

der

dender Rahteein derN.
teil bis zur ein¬
sich der der Stadtan¬
mandie Regierungderfeind¬
Hassezwischenhiesingeranu .der
AusstrafeunddieRegirung
derDenenstrafenächstderFrau¬
gungmitderPreisgassewerden
mit demErfordernvon57700x
genehmigt.

Nacheinemer desBraun¬
erst wirdeine ReihevonScha¬
tätenundderSitzungssaalin
GemeindeausderBezirkesanden
akademienSenatinUniversität
zur Abhaltungvonzimlichen
UniversitätsstufenimWinterm

dern eine größereAngast
vonSchustenfür dieKauf¬
männlicheFortbildungsschuledesdie¬
neLandesstandesüberlassen

NacheinemBerichtdesH.Vater
wird das Projekt den¬
regulierungenaufdemAllerheili¬
genplatz an derVerlange
rungderSalachtrag,wiederAller¬
heiligunginderStreckevonder
strafte diegebenerheira¬
mitdemErfordernissevon12100fl .

genehmigt.VoneinenGerichtdesM.Michel
wirddie Schaalfür denzur
StraßeabzuberendenGrundderder
Realiterbeyetwa10inAusweis
von10mitdemPunctaentrag
von1800.festgesetzt.

daeinembenedesHolzwird
derBetragvon4850r dieAmelun¬
einesdenenAnders ,wasderge¬
nanntensagenin dereingerade
tageimBezirkbewilligt.

trafbeantragtdieSchadloshaltungdie1denzurStrafeabzutretendenHand,bever¬
RealitätenverbahrstraßeeineRücken,

von1806inmitdemHaushalbetrag
von150r .Reg

dasvom2 .GrafvorgelegteProjekt.
fürNeuptatterungderTypengasseim
16.BezirkinderStreckevonderPavergasse
bis zu der erstraßewirdmit
denErfordernisvon20000genehmigtdie
AusführungdiesesProjekteswirdjedoch
mitRücksichtaufdennotwendigenvon
nochimheurigenJahrevorzunehmenden
UmbaudesHauptratskanalsinRe¬
derGatteaufdasFrühjahr1811verschoben.
Schulausstellung1910.diemitder
d .Landesehrenferenzver¬
bundeneSchulausstellungwird
morgenSamstagum3 Uhrnach¬
mittagsin derVolksfalledesNeuen
Ratheseröffnet.DauerderAustellung
vom11 .bis18 .September1910,besagte
zeitanSonntagenvon10bis6Uhr,an
Wochentagenvon2bis8Uhr
dieÜberschwemmungskatastropheinNäh¬

ren .DerStadtrathatheuteüberAntrag
desDr .NeumayereinenBetragvon
10000fürdie ,durchdieÜberschwe¬
mungskatastropheimKrolandeMe¬
renobdachlosgewordenen,w.betroffe¬
nenPersonengewidmet.DieVerteilung
diesesBetrageswurdederLandesregie¬
rungüberlassen

UnentgeltlicheSempraphiater
dieOrtspruchscheNeubaudesdeut¬
derStenographenbundesver¬anstaltet,wiealljährlichAnhänger¬
undFortbildungsstücherDamen
undHerrenAnmeldungenbis7

Sechtember,sowienähereAus¬
köntebeimBursleiterL .Cra¬

in der Rathe

sen Anhange .Den
magereinen letzten Tagen
sowollderheimischenDichterin
Ebner-Eschenbachanläßlichihres80 .Geburtstages,wieaufdenGat¬
denPeter Georgkeinean¬

läßlichdes20JuliusseinerTäng¬
keit an WienerBurgtheaternamens
derStadtWieschriftlichbeglück¬
wünscht.

zur JohannHeumarerhalbar nach der da¬
könnteningelegenheitderPolar¬
holtedemSastratevondengefaßten
nenMitteilunggemacht,welche
wieergenehmigte.

dannbeantwort
mager,eineInterpellationdes
Bild ,wieweitdieKanali¬
erauf verarbeitenimBezirke
imBezirksteileAltmannsdorge¬
diesenseinwiefolgt :DieRuhr
der älteste u .Franzwasser
derBezirksteteAltmannsdorf
u setzendorfdesBezirkesanauchzweitenerfolgenschweder
durchAnschlußderAmratssaale
vonAltmannsdorfu .Setzendorfan
einerSammelkanalentlangder
Diesing,oderdurcheinvonderLie¬
in unabhängigeCantz¬
dessenInhaltmittelnetwasaber
kesvoneinerZentralstelle
in das bereits bestehendewer¬
KanaluitzgegendieWinkler
Cammerkandtehinaufgehängtwird.
beideProjektesindbereitsseit

langenGegenstandhereingesand¬
ten StudienundVerhandlungen.
dasletztereProjekt,imVerkehrung
einerMünchenanlage,welchesdie

gemeineWiehängigvonan¬
wirigenFaktorenverenunter

Verheitfertig desConti
4 .desersterenProjektes,alsederAn¬

4Ich las der nannteund
setzenderer Kantonalean
einen hinnachanerkanal ,
festzustellen ,daßdas
desBaurenanderVerfassungeines
derartigenProjektesarbeitetund
dasAndauenzufolgeGenehmen
gungdesStadtratesermächtigtist
anderTageverhafen ,soweit
in ernante von ver¬
trete ist ,sichkonsultati
zubeteiligen,diesesProzeßwird
vomLandesbauamtedeneinge¬
haltenInformationeninzwei
Monatenfertiggestelltsein.Lange

wierigeVerhandlungenmitden
sämtlichenbeteiligtenverwenden
anderLiesing,welchevomer¬
Landesschulegeführtwurden.
habennämlicherstinjüngsterZeit
die notwendigenTranslagen
fürdieVerungdiesesVorgeben
er .Diejenige ver¬
tungdarüber,welchesderbeidenVerhalten in Bedürftean
ZweckederGemeindetenwirdaßlichgünstigereinwird,
wirdmandiesemStandeder

Ungelegenheitderersterfolgen
kommen ,wenn der Landes
dasgutderGemeinde.Wieein
ProjektzurLeistengebrachthaben
wird .Vondiesererscheidung
wirdes dannmöchteeindie
Genehmigungverkommetenten
Wasserrechesbestefürdasauszu¬
führendeProfeszuerwirken,
dieDetailprojekteeszuarbei¬
ten undmitdemBauzube¬

grimm

einerAntralversammlungenim
theiligen

in dem invernehmen
unddemGering ,meintantum ,ver¬
ist ,daßdieContraversammlungan
in lauenin Jahrmichabzuhalten

und

zuInformation.DieRathaus¬
KorrespondenzstehtmitdemStadt¬
tikatbezw .Sanitätsstationin
ständigerVerbindunggeaber
Meldungennurdannu .z .Wort¬
an mein muglichgedach¬
suchtevorbei.
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